
 

Tagesstäte – nein danke? 
-----Oder vielleicht doch?----- 

 

Sie haben schon einmal eine Tagesstäte besucht, aber waren nicht begeistert? 

 
Oder Sie würden gerne eine Tagesstäte nutzen, aber haben das Gefühl, 

dass das irgendwie nicht passt? 

 

Dann helfen Sie uns, diese Angebote besser und passender für Sie zu machen.  

Ihre Erfahrungen und Ihre Meinung sind wich�g! 

 
Worum geht es? 
Im Rahmen eines Projektes laden wir Sie herzlich zu einem Workshop ein. 
Der Workshop ist für Menschen mit Psychiatrie-Erfahrung, die zurzeit keine Tagesstäte 
besuchen. 

Wir möchten von Ihnen wissen: 

• Welche Erfahrungen haben Sie mit Tagesstäten gemacht? 
• Warum nutzen Sie (im Moment) keine Tagesstäte? 
• Was wünschen Sie sich von Angeboten, bei denen man andere Menschen treffen 

kann (Kontakt- und Begegnungsangebote)? 

Ihre Meinung ist sehr wich�g. Sie hil� dabei, Angebote in Zukun� besser zu machen – 
besonders auch für jüngere Menschen. 

 

Was ist das Projekt? 

Der Workshop gehört zum Projekt APerTa-BW. 
In dem Projekt geht es um Tagesstäten und 
ähnliche Angebote. 

Bisher wurden vor allem Leitungen von 
Tagesstäten, Planerinnen und Planer aus Städten 
und Landkreisen sowie Besuchende von 
Tagesstäten befragt. 

Jetzt möchten wir die Perspek�ve von Menschen 
hören, die keine Tagesstäte nutzen. 



 

Wer kann mitmachen? 

Sie können mitmachen, wenn: 

• Sie Psychiatrie-Erfahrung haben. 
• Sie aktuell keine Tagesstäte 

besuchen. 

Es ist egal welche Diagnose Sie haben 
und ob Sie bereits eine Tagesstäte 
besucht haben oder nicht! Wir freuen 
uns insbesondere über jüngere 
Teilnehmende (18-40 Jahre). 

Wich�g zu wissen 

• Alles ist anonym 
Ihr Name wird nicht genannt. 

• Sie können sagen, was Sie möchten 
– oder auch etwas offenlassen. 

• Für Ihre Teilnahme erhalten Sie eine 
kleine Aufwandsentschädigung 
in Form eines Gutscheins. 

• Es gibt keine Verpflichtung, 
später ein Angebot zu nutzen. 

 

Wie läu� der Workshop ab?  

• Der Workshop dauert ca. 3 Stunden. 
• Der Workshop findet stat am 29.01. in Stutgart 10-13 Uhr im Raum 164 der 

Evangelischen Gesellscha� in der Büchsenstraße 34-36, 70174 Stutgart 
• Zu Beginn füllen Sie einen kurzen Fragebogen aus (z. B. Alter, Geschlecht, bisherige 

Unterstützung)          anonym, ohne Namen 
• Danach sprechen wir gemeinsam über: 

o Ihre bisherigen Erfahrungen  
o Mögliche Hindernisse (was hat nicht gepasst?) 
o Ihre Wünsche und Erwartungen 

Den Workshop moderieren Günther Wienberg und Ingmar Steinhart vom Ins�tut für 
Sozialpsychiatrie M-V e. V. 

Haben Sie Interesse 
mitzumachen? 
Dann kommen Sie am 29.01.2026 um  

 Wir freuen uns auf Sie!

10 Uhr in die Evangelische Gesellscha� 

in der Büchsenstraße 34-36 in Stutgart 

 


